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Kundmachung. " '
Zur Sicherstellung der Verpsiegs-Bedürfnisse im Subarrendirungs-

wege für das Auslange» vom I . November »865 bis Ende Oktober »866,
wie solche in der angehängten Uebersicht für die Station Neustadt! ersicht-
lich sind, wird

a m R«V Q k t o b e r R 8 < 5 5 ,
Vormittags »0 Uhr, in der Kanzlei der k. k. Militär-Verpflegs-Ver-
waltung zu Laibach eine öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

Unternehmungslustigen wird zu ihrer Richtschnur Folgendes bekannt
gegeben:

» Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit 5N kr. Stempel ver-
schen und nach weiters ersichtlichem Formulare verfaßt, sind läng-
stens bis 10 Uhr Vormittags des obigen Behandlungstages der k. k.
Militär-Verpsiegs'Verwaltung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offcrent hat jcin auf 5 ^ , des Werthes der offerirten
Suoarrcndirungs-Artikcl berechnetes Vadium unter besonderem Couvert
bei der Bchandlungs-Kommission einzureichen oder über dessen bei der
nächsten Militärkassa bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung Denen, die nichts erstehen,
rückgcsteNt, vom Ersteher aber bis zur erfolgten höheren Entscheidung
rückbchalten wird und beim Kontraktsabschlusse als Kaution auf »y°/
zu ergänzen ist. "

3. Ueber das Bchandlungs-Resultat wird sich die Entschciduna
der höhern Behörde vorbehalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
als 14tägigen Entscheidungs-Termin ansprechen, gar nicht berücksichtiget
werden. Es steht dem Aerar frei, die Anbote auf die ganze ausaebo-
tene Pachtzeit oder nur auf eine kürzere Dauer und auch nur für einzelne
Artikel zu genehmigen.

4. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche später einlangen, oder
die den kundgemachten Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind
bleiben unberücksichtiget. ^

5 Auswärtige, der Behandlungs-Kommission nicht bekannte Offe-
rcnten haben ein ortsobrigkeitliches, von der politischen Behörde bestä-
tiatcs Zertifikat über ihre Unternehmungsfahigkeit für das in Rede
stehende Subarrendirungsgeschäft beizubringen.

Die sonstigen im Behandlungö - Protokoll aufgenommenen Bedmg-
nisse können täglich in den Amtöstunden in der hiesigen Verpsiegs-Ma-
gazins-Kanzlei eingesehen werden.

Subarrendirungs - Offerts - Formulare.
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort, Bezirk, Land), erkläre

lnemit in Folge der Ausschreibung cklo. Laibach 22. September »865
für die Station N.
)ic Portion Brot ö 5N Loth zu kr., sage . . . .

Hafer ü ' / , Metzen zu kr., sage . . . .
" ' Heu » Il> Pfund zu kr., sage . . . .
" ' Streustroh ü 3 Pfund zu kr., sage . . . .

" Bettcnstroh » 12 Pfund zu kr., sage . . . .
" Klafter hartes Brennholz zu . . si. . . kr., sage . . . .
das Pfund Unschlittkcrzen zu kr., sage . . . .

' , Unschlitt-Talg zu kr., sage . . . .
die Maß Oel sammt Docht zu kr., sage . . . .
den Metzcn harte Holzkohlen Ü3 l Pfund zu kr., sage . . . .
im Wege der Subarrendirung unter genauer Zuhaltung der kundge«
machten und aller sonstigen für die Subarrcndirung bestehenden, im Be-
handlungs - Protokoll aufgenommenen Kontrakts . Bedingnisse an daä
k. k. Militär abzugeben und für dieses Offert mit dem erlegten Vadium
von . . . st- haften zu wollen.

N. am ten 1865

N. N.
(Von und Zuname nnb Charakter)

U e b e r s i c h t
über die durch Sul>arrendiru»a Nckenukeüeoden Natural-Vervste«,»-Bedürfnisse.

^ v m t . ^ - . , 5., B e i l ä u f i g e E r f o r d e r n i ß
Dle Behandlung wud abgeführt: ^ — - ^ ^ — - ^ - ?

--> ^ ! « , - ^ . l m S o m m e r i m W i n t e r n a t l i e h
" !^, «- ̂  ^ '3 - , --?? ! ̂ . - «» , ^ - 7 - , — - A n m e r k u n g

von blS P o r t i o n e n Klf t r . Mtz, Pfd. Maß Kl f l r . M h , P s b . ' V ^ P l lud

>3<^ " Ende Augus t l 8 6 6 — ! — 5^ D i e nebenstehende E r -
^ - , " ! ! ^ fordcrniß i s tnu rap f t ro .
" G N e u s t a d t , ^ » ^ ° b « » 4 « « 5 - 5 3 2 5 , 8 . « « 5 4 , « « « . . « t ° H . 7 . ' " c h ^ e
^ Z " ! diejenige Erfordcrmß zu
" «. " » August ^ — — 2UM Grunde gelegt werden,

« G M ' ^ für Durchmärsche achtmal im Monat. " ^ V « ^
, 3 » Oktober » zo«! zu« — " " >"» w>«.

K. k. Militär - Werpflegs - Magazins - Verwaltung. Laibach, am 22. September 1865.

(333li — l ) Nr. IU5W.

Das vom verstorbenen k. k. Kreisärzte in
Salzburg Dr. Josef August Ausan für arme
Studirende gestiftete Stipendium jährlicher 77 ss.
?U kr. kommt zu verleihen und sind die Be-
werbungsgesuche

b is , 5 . O k t o b e r » 8 6 5 ,
zu überreichen.

Das Nähere ist im Amtsblatte der Laibacher
Zettung Nr. 22U vom 26. Sept. d. I . zu ersehen

Salzburg, am 5. September 1865.

K. k. po l i t i sche Landesbehördc .

^ " ^ " Nr. 9507.

Kundmachung.
Die Pachtversteigerung in Ansehung deS

Verzchrungösteuelbezuges von Wein und Most
dann Fleisch für die Periode vom I . Novem-
ber ,865 bis Ende Dezember ,866, mit oder
ohne Vorbehalt der stillschweigenden Erneueruna

ocö Vertrages, findet für die Beznke Mottl ing,
Nasscnfuß, Seisenberg und Tschernembl

am 6. O k t o b e r l 8 6 5 ,
um 10 Uhr Vormittags, bei dem betreffenden
Steueramte statt.

Näheres enthält das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung Nr. 219 vom 25. September »865.

^aibach, am 23. September ,865.

K. k. F i n a n z - D i r e k t i o n .

(330l)—2) Nr. »588

Kundmachung.
Bei der k. k. Finanzdirektion in Laibach findet

am 4, O k t o b e r , 8 6 5 ,
um »N Uhr Vormittags, cine abermalige Pacht-
Versteigerung des Ertrages an den Mauthstationen
Feistritz bei Podpetsch, Kraxen, Trojana, Land'
straß, Littai, Ncumarktl, Obcrlaibach, Planina,
Wurzcn, Wald, Sava bei Aßling, Safnih, Fei.
strih bei Birkendorf, Oberkankcr, Iesscnih, Gurk.
feld, Radna, Loog und Mott l ing, so wie an den
Wassermauthen Oberlaibach und Gurkfeld statt.

Näheres enthält das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung Nr. 2 ,9 vom 25. September 1865.

Laidach, am 22. September 1865.
K^ k. F i n a n z - D i r e k t i o n .

( 3 3 7 — y Nr 2936.

Aufforderung
an A n t o n K n a f l i z h wegen rückständiger

Erwerbsteuer.
Von dem k. k. Bezirksamt« in Radmanns,

dorf wird Anton Knaflizh von Auriz Nr. »5,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemit aufge.
fordert, den Erwerbsteuer.Rü'ckstand sammt ?ln«
lagen für das Verwaltungsjahr »665 von sei«
nem Landesproduktcn-Handelsgcwelbe mit 3 fi.

^ 95 kr. ö. W. bei dem k. k. Sleueramte Rad«
, mannsdorf
i b i nnen v ie r Wochen
, um so gewisser zu bezahlen, alS widrigens das
fragliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht wer«
den würde.

K. k. Bezirksamt Radmannödorf ani
! »7. September »865.


